
Gebrauchsanweisung / Instruction for Use

Digitales Hörmodul für Brillen

Digital hearing module for spectacles
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Verpackungsinhalt

q	 pan eco

q	 pan duo

q	 pan Ti

q	 pan CROS

q	 pan BiCROS

q✘  Montageschablone

q✘  Adapterring

q✘  BHM-Stiftsetzer

q✘  Buchsenabdeckung (3x)

Symbole

Hersteller

CE-Zeichen

nicht im Hausmüll entsorgen

Gebrauchsanweisung beachten

Achtung

-20°C

+60°C Temperatur während des Transports  
und der Lagerung

10%

95% Luftfeuchtigkeit während des Transports 
und der Lagerung

Symbolerklärung



In
st

ru
ct

io
ns

 f
or

 U
se

4

Ge
br

au
ch

sa
nw

ei
su

ng

Herzlichen Glückwunsch zu Ihrem digitalen 
Hörmodul pan – ein Qualitätsprodukt aus dem 
Hause BHM. Ihr hochmodernes Hörmodul für 
Brillenträger wird in Österreich gemäß den letz-
ten audiologischen Erkenntnissen und neuesten 
technischen Innovationen hergestellt und erfüllt 
die Anforderungen nach 93/42/EWG.

pan wird an eine Brille montiert und mit einer 
Brille getragen.

Bei Einhaltung der in dieser Gebrauchsan-
weisung angeführten Punkte wird pan für viele 
Jahre ein verlässlicher Partner sein.

In den ersten Tagen der Benutzung Ihres neuen 
Hörmoduls stehen die Handhabung des Moduls 
und die Gewöhnung an die neuen Klangein-
drücke im Vordergrund. Die Verstärkung und 
die Funktionen Ihres Hörmoduls wurden von 
Ihrem Hörgeräte-Akustiker oder Arzt auf Ihre 
individuellen Hörbedürfnisse abgestimmt. Die 

Dauer der Eingewöhnung kann von Person zu 
Person unterschiedlich sein. Häufig hängt 
der Erfolg von der Bereitschaft ab, sich auf 
neue Klangeindrücke einzulassen. Versuchen 
Sie daher, Ihr neues Hörmodul regelmäßig zu 
tragen, auch wenn es anfangs noch etwas un-
gewohnt ist. Ihr Hörgeräte-Akustiker oder Arzt 
wird Sie auch über die erstmalige Inbetrieb-
nahme, das ordnungsgemäße Tragen und über 
regel-mäßige Instandhaltungsmaßnahmen von 
pan unterweisen und informieren.

Selbstverständlich können Sie mit Ihrem 
Hörgeräte-Akustiker oder Arzt alle Fragen oder 
Probleme besprechen, die Ihr Gehör oder den 
Gebrauch des Hörmoduls betreffen.

Diverse individuelle Einstellungen, wie z.B. 
das Ertönen von Warntönen oder deren Laut-
stärke, obliegen Ihrem Hörgeräte-Akustiker 
oder Arzt. Bitte legen Sie diese Einstellungen 
gemeinsam fest.



5

Ge
br

au
ch

sa
nw

ei
su

ng

Warnhinweis für den Hörgeräte-Akustiker oder 
Arzt:
Dieses Hörmodul kann einen Ausgangsschall-
druckpegel von 132 dBSPL erzeugen. Beim 
Anpassen des Moduls muss mit besonderer 
Sorgfalt vorgegangen werden, da die Gefahr 
besteht, das Resthörvermögen des Benutzers 
zu schädigen.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf 
die gleichzeitige Verwendung männlicher und 
weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche 
Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen 
für beiderlei Geschlecht.

Weitere aktuelle Informationen finden Sie auf 
der Homepage www.bhm-tech.at

Zweckbestimmung: Das Hörmodul pan ist so 
konzipier t, dass es Hörminderung kompen-
siert, indem es Schall verarbeitet und diesen 
auf das Trommelfell überträgt.

Anwendergruppe: Das Hörmodul ist für Per-
sonen aller Altersgruppen mit Hörminderung 
geeignet. 

Indikationen: Zur Kompensation von Hörmin-
derung, sowie bei pan Ti auch bei Tinnitus 
geeignet.

Kontraindikationen: Nicht bei gereizter und ver-
letzter Haut oder bei Druckstellen anwenden. 
Warnung! Mögliche Nebenwirkungen: Mögliche 
Druckstellen oder Hautreizungen!
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Hinweise vor Inbetriebnahme
Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung 
vollständig und sorgfältig vor Gebrauch 

des Moduls durch. Falls Sie selbst nicht der  
Träger des Hörmoduls sind, beachten Sie nach-
folgende Hinweise und Informationen im Sinne 
der betroffenen Person.

Überzeugen Sie sich vor der Anwendung von 
der Funktionalität und dem ordnungsgemäßen 
Zustand. Es soll te keinesfalls verwendet 
werden, wenn der Verdacht besteht, dass es 
nicht einwandfrei funktioniert oder beschädigt 
ist, speziell das Batteriefach. 

Setzen Sie das Hörmodul keinen übermäßi-
gen mechanischen Belastungen aus. Falls 
es auf den Boden gefallen oder anderweitig 
beschädigt ist, senden Sie es bitte an Ihren 
Hörgeräte-Akustiker oder Arzt zur Überprüfung 
und Reparatur.

Inhalt
Hinweise vor Inbetriebnahme ....................6
Das Hörmodul pan ...................................8
Inbetriebnahme .......................................9
Bedienung ............................................12
Anpassung & Programmierung ................15
Tinnitus Masker ....................................17
Hinweise nach dem Betrieb ....................19
Wichtige Informationen ..........................21
Garantie & Reparaturen ..........................24
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Komponenten und Batterien können ge-
fährlich sein, schwere Verletzungen ver-

ursachen und sogar tödlich sein, falls sie ver-
schluckt oder unsachgemäß behandelt werden.

Geben Sie das Hörmodul niemals an andere 
Personen weiter bzw. verhindern Sie eine un-
befugte Benutzung.

Technische Daten

EN 60118-0 Ohrsimulator EN 60118-7 / 2 cm3 Kuppler

High Power 
Hörer

Normal Power 
Hörer

High Power 
Hörer

Normal Power 
Hörer

Betriebsspannung 1,30 V 1,30 V

Ausgangsschalldruckpegel  
(90 dBSPL Eingang)

Max. 
1600 Hz/HFA

130 dBSPL
123 dBSPL

127 dBSPL
119 dBSPL

118 dBSPL
114 dBSPL

115 dBSPL
111 dBSPL

Akustische Verstärkung
Max. 

1600 Hz/HFA
64 dB
56 dB

59 dB
51 dB

54 dB
49 dB

48 dB
43 dB

Frequenzbandbreite 100 Hz – 10000 Hz 100 Hz – 7500 Hz 100 Hz – 10000 Hz 100 Hz – 7500 Hz

Batteriegröße 312 312

Durchschnittl. Batterielebensdauer  
(Zink-Luft)

160 h 160 h
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 Programmwahltaster

 Batteriefach

3 Programmierbuchse

 Hörerschlauch

 Externer Hörer

6 Ohrpassstück

7 Mikrofone

Das Hörmodul pan

Symbolabb. 1

6

37
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Sollten sich Teile des Hörmoduls lösen 
und im Gehörgang steckenbleiben,  

wenden Sie sich unverzüglich an Ihren 
Hörgeräte-Akustiker oder Arzt!

Batteriefach
Vor dem Gebrauch öffnen Sie das Batterie- 
fach  und stellen Sie sicher, dass Sie keine 
schwache Batterie verwenden (Symbolabb. 2).

Inbetriebnahme
Ihr Hörgeräte-Akustiker oder Arzt wird Sie 
ausführlich über die Handhabung der pan und 
des Zubehörs unterrichten.

Um die Sicherheit und Funktionalität des Hör-
moduls zu gewährleisten, darf ausschließlich 
Zubehör von BHM verwendet werden!

Der externe Hörer
Der für Ihre Anforderungen ausgewählte Hörer 
 und das Ohrpassstück 6 werden von Ihrem 
Hörgeräte-Akustiker oder Arzt fachgerecht auf 
die pan montiert.
Ihr Hörgeräte-Akustiker oder Arzt wird Sie in 
die Handhabung, Wartung und tägliche Pflege 
Ihres Hörmoduls, des externen Hörers und des 
Ohrpassstückes im Detail unterweisen. Bei 
unangenehmen Tragekomfort oder Hautunver-
träglichkeit, wenden Sie sich unverzüglich an 
Ihren Hörgeräte-Akustiker oder Arzt.

öffnen

Symbolabb. 2

+
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ermöglicht auch das Trocknen von Feuchtig-
keitsrückständen.

Einsetzen des externen Hörers
Setzen Sie die Brille auf, greifen Sie den Hör-
erschlauch  am Knick und drücken Sie das 
Ohrpassstück in den Gehörgang (Symbolabb. 
3). Das Ohrpassstück sollte so weit ins Ohr 
eingesetz t werden, bis der Hörerschlauch 
anliegt.
Wenn das Ohrpassstück richtig sitzt, soll der 
Hörerschlauch beim Betrachten im Spiegel 
nicht aus dem Ohr herausragen.

Versuchen Sie bitte niemals die Form des 
Schlauchsystems selbst zu verändern.

Herausnehmen des externen Hörers
Greifen Sie den Hörerschlauch mit Daumen 
und Zeigefinger und ziehen Sie Ihn vorsichtig 
aus Ihrem Ohr (Symbolabb. 4). Wenden Sie 
sich an Ihren Hörgeräte-Akustiker oder Arzt, 

Einlegen bzw. Wechseln der Batterie
Wenn Sie eine Batterie einsetzen, achten Sie 
darauf, dass der + -Pol der Batterie auf der 
gleichen Seite wie das + -Zeichen des Batterie- 
faches liegt. Wenn Sie eine alte Bat terie  
austauschen, achten Sie darauf, diese erst 
zu ent fernen, bevor Sie eine neue Batterie  
einsetzen. Verwenden Sie nur Zink-Luft Batterien  
der Größe 312. Entfernen Sie den Klebestreifen  
am Pluspol. Warten Sie danach die vom Her-
steller angegebene Zeit ab, bevor Sie die Batterie  
in das Hörmodul einsetzen. Beachten Sie 
bitte, dass eine schwache Batterie die Über-
tragungseigenschaften Ihres Hörmoduls be-
einträchtigen kann.

pan hat keinen EIN/AUS-Schalter. Das Modul 
wird durch Öffnen/Schließen des Bat terie-
faches aus- und eingeschaltet. Wir empfehlen 
nach dem täglichen Gebrauch das Modul mit 
geöffnetem Batteriefach an einem sicheren Ort 
aufzubewahren. Das Öffnen des Batteriefaches  
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Batteriewarnton
Ihr Hörmodul signalisier t Ihnen über einen 
Warnton, wenn die Batteriespannung sinkt.
Es erklingt eine Abfolge von Tönen, die Sie 
an den Batteriewechsel erinnert, bis Sie die 
Bat terie auswechseln oder diese komplet t 
entladen ist. Das Hörmodul schaltet sich 
dann automatisch aus. Wir empfehlen Ihnen 
deshalb, immer eine neue Batterie bereit zu 
halten. Nachdem eine neue Batterie eingesetzt 
wurde, sind alle Funktionen automatisch wie-
der hergestellt.

Ein Verschlucken der Batterie gefährdet 
Ihre Gesundheit und kann schwere Ver-

letzungen bis hin zum Tod zu Folge haben! 
Wechseln Sie niemals die Batterien im Beisein 
von Säuglingen, Kleinkindern, Kindern oder 
geistig beeinträchtigten Personen. Das einle-
gen oder wechseln der Batterie darf nur nach 
Unterweisung durch den Hörgeräte-Akustiker 
oder Arz t durchgeführ t werden. Bat terien  

wenn Sie beim Herausnehmen des Hörers 
Schwierigkeiten haben.

Symbolabb. 4

Symbolabb. 3



In
st

ru
ct

io
ns

 f
or

 U
se

12

Ge
br

au
ch

sa
nw

ei
su

ng

Ein-/Ausschalten
•  Wird das Bat teriefach  vollständig ge-

schlossen, so wird das Hörmodul einge-
schaltet und Programm 1 aktiviert.

•  Durch das Öffnen des Batteriefaches  
schalten Sie das Hörmodul aus. Am leich-
testen gelingt dies, indem Sie das Batteriefach 
mit Ihrem Fingernagel öffnen (Symbolabb. 5).

Um den Batterieverbrauch gering zu halten, 
schalten Sie es bitte immer aus, wenn Sie es 
nicht tragen.

niemals zusammen mit z.B. Medikamenten 
aufbewahren! Suchen Sie im Falle, dass eine 
Bat ter ie verschluck t wurde, unverzüglich 
einen Arzt auf. Batterien für Kinder unerreich-
bar aufbewahren! Achten Sie auf ein intaktes 
Batteriefach!

Bedienung
Einschaltverzögerung
Bei der Programmierung kann Ihr Hörgeräte-
Akustiker oder Arzt eine Einschaltverzögerung 
aktivieren. Diese erlaubt es Ihnen, den extern-
en Hörer bequem ins Ohr einzusetzen, ohne 
dass es hierbei zu störendem Pfeifen durch 
Rückkopplung kommt. Nach dem Schließen 
des Batteriefaches schaltet sich das Hörmodul 
nach der programmierten Zeit ein.

Einschalten

Ausschalten

+

Symbolabb. 5
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Durch Ausschalten und erneutes Einschalten 
kehren Sie immer wieder zu Programm 1 
zurück.

Für einen besseren Überblick bitte folgende 
Tabelle ausfüllen (Seite 14).

Sound Dynamix (BHM Automatik  )
In der "Automatik" Betriebsart wird das über 
das Mikrofon aufgenommene Signal analysiert 
und in verschiedene Hörsituationen eingestuft.
Das sind:
• Leise Umgebung
• Sprache in leiser Umgebung
• Sprache mit Störgeräusch
• Musik + Film
• Störgeräusche
• Windgeräusche
In Abhängigkeit dieser Einstufung werden 
die Parameter stets so konfiguriert, dass ein  
optimaler Hörkomfort und eine optimale Sprach-
verständlichkeit erreicht werden. 

Programmwahltaster
Hat Ihr Hörgeräte-Akustiker oder Arzt mehrere 
Programme in Ihr Hörmodul programmiert, 
können Sie diese mit dem Programmwahl-
taster auswählen. Sie hören einen oder meh-
rere Signaltöne, die signalisieren, welches 
Programm Sie gerade ausgewählt haben  
(1 Signalton = Programm 1; 2 Signaltöne = Pro-
gramm 2; usw.). Die Programme werden aus-
gewählt, indem Sie den Programmwahltaster 
kurz drücken (Symbolabb. 6).

Symbolabb. 6
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Programm Bestätigungssignal Beschreibung der Hörsituation

1 1-maliger Piepton

2 2-maliger Piepton

3 3-maliger Piepton

4 4-maliger Piepton
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wird. Entsprechend Ihren Bedürfnissen kann Ihr 
Hörgeräte-Akustiker oder Arzt auch ein spezi-
elles Telefonprogramm einrichten.

Anpassung & 
Programmierung
(Nur für den Hörgeräte-Akustiker oder Arzt)

pan ist als monaurales Hörmodul er-
hältlich. Bei einer binauralen Versorgung 

werden zwei monaurale Module verwendet. Die 

Telefonieren
Wenn Ihr Hörmodul mit einem Normal Power 
Hörer und einem offenen Kuppel- oder Tulpen-
Ohrpassstück angepasst wurde, können Sie 
ganz normal telefonieren, indem Sie den Tele-
fonhörer auf Ihre Ohrmuschel halten. Wenn 
Ihr Hörmodul mit einem High Power Hörer mit 
Ohrpassstück oder individueller Otoplastik 
angepasst wurde, muss ggf. eine optimale 
Position des Telefonhörers gefunden werden.

Die folgenden Hinweise sollen Ihnen dabei 
helfen: Halten Sie den Telefonhörer in der ge-
wohnten Art und Weise an Ihr Ohr. Verschieben 
Sie den Telefonhörer in die Nähe des Mikrofons, 
aber nicht direkt darauf (Symbolabb. 7).

Trit t eine Rückkopplung auf, kann es einen 
Moment dauern, bis sich die digitale Rück-
kopplungsunterdrückung angepasst hat. Die 
Rückkopplung wird auch reduziert, wenn der 
Abstand des Telefons zum Ohr etwas vergrößert 

Symbolabb. 7
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Verwenden Sie nur die zugelassene Program-
mierschnittstelle Hi-PRO.

Programmiersoftware
Um eine einwandfreie Funktion zu garantie-
ren, verwenden Sie nur die für dieses Produkt 
freigegebene Software von BHM. Bei etwaigen 

Entscheidung, welches Modul l inks und  
welches Modul rechts getragen wird, trifft der 
Hörgeräte-Akustiker oder Arzt im Zuge des 
Programmiervorganges.

Vor dem Programmieren
Vor der Programmierung ist die Buchsenab-
deckung zu entfernen (Symbolabb. 8).
Entfernen Sie die Buchsenabdeckung mithilfe 
einer Pinzette. Unter der Abdeckung wird die 
Programmierbuchse sichtbar an die das Pro-
grammierkabel angeschlossen werden kann 
(Symbolabb. 9).

Führen Sie den Stecker des Programmierka-
bels in die Programmierbuchse. Stellen Sie 
sicher, dass die rote Markierung am Program-
mierkabel auf derselben Seite ist, wie die rote 
Markierung auf der Programmierbuchse.
Andernfalls haben Sie keine Verbindung bzw. 
können Sie die Programmierbuchse zerstören! 

Symbolabb. 9

Symbolabb. 8
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Tinnitus Masker
(nur bei pan Ti)
Im Rahmen einer Tinnitus-Therapie kann mit-
tels Tinnitus Masker und dessen erzeugtem 
Rauschen eine vorübergehende Linderung der 
Symptome herbeigeführt werden. Die Maski-
erung ist als einfaches Rauschen oder als ein 
Rauschen in Kombination mit dem Mikrofon 
oder dem Telespuleneingang verfügbar.
Der Tinnitus-Masker darf ausschließlich von au-
torisiertem Fachpersonal (Hörgeräte-Akustiker  
oder Arzt), welches mit der Diagnose und Be-
handlung von Tinnitus und Hörverlust vertraut 
ist, eingesetzt werden!

Wichtige Informationen für Benutzer des 
Tinnitus Maskers
Diese Anweisungen enthalten Informationen 
zum Tinnitus Masker, dessen erzeugtes 
Rauschen eine Zusatzfunktion in Ihrem pan Ti-
Hörmodul ist. Bei Bedarf kann Ihr Hörgeräte-

Unsicherheiten kontaktieren Sie Ihren Liefer-
anten oder BHM.

Nach dem Programmieren
Entfernen Sie das Programmierkabel und mon-
tieren Sie die Buchsenabdeckung wie folgt:
•  Fassen Sie die Buchsenabdeckung mithilfe 

einer Pinzette und setzen Sie diese wieder 
auf die Programmierbuchse.

•  Drücken Sie die Abdeckung vorsichtig an. 
Achten Sie darauf, dass die Abdeckung fest 
auf der Programmierbuchse sitzt (Symbol-
abb. 10).

Symbolabb. 10
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Gefühlen abzuwenden. Klangtherapie, in  
Verbindung mit einer umfassenden Auf- 
klärung und Beratung ist ein etablier ter  
Ansatz um Tinnitus zu behandeln.

•  Sollten während der Anwendung des Tinnitus  
Maskers etwaige negative Begleiterschei-
nungen, wie Kopfschmerzen, Übelkeit , 
Schwindel oder Herzrasen auftreten, oder 
Sie eine Verschlechterung der Tinnitus-
Symptome oder des Hörverlustes feststellen,  
beenden Sie die Anwendung des Tinnitus 
Maskers umgehend und konsultieren Sie 
Ihren Hörgeräte-Akustiker oder Arzt.

•  Die Anwendung des Tinnitus Masker bei  
hoher Lautstärke und bei längerem Gebr-
auch kann zu einem permanenten Hörverlust 
führen. Wenn Ihr Tinnitus Masker von Ihrem 
Hörgeräte-Akustiker oder Arzt auf eine hohe 
Lautstärke regulier t wurde, beachten Sie 
unbedingt die Anweisungen Ihres Hör- 
geräte-Akustikers oder Arztes in Bezug auf 
die maximale, tägliche Anwendungsdauer. 

Akustiker oder Arzt diese Funktion für Sie frei- 
schalten/aktivieren. Der Tinnitus Masker wird 
im Rahmen einer Tinnitus-Therapie eingesetzt 
und erzeugt ein Rauschen, welches in seiner 
Intensität und Bandbreite dazu beitragen kann, 
Tinnitus zu überdecken und zu lindern.

Ihr Hörgeräte-Akustiker oder Arzt wird Ihnen 
im Rahmen dieser Therapie eine entsprech-
ende Begleitung und Nachsorge anbieten. Es 
ist wichtig, dass Sie den Anweisungen und 
Ratschlägen Ihres Hörgeräte-Akustikers oder 
Arztes unbe-dingt Folge leisten.

Warnungen in Bezug auf Tinnitus
•  Der Tinnitus Masker ist ein Tongenerator, 

der mittels Klangtherapie eine Linderung der 
Tinnitus-Beschwerden herbeiführen kann.

•  Das zugrundeliegende Prinzip dieser Klang-
therapie ist eine zusätzliche Rauschstimu-
lation, welche helfen soll, den Fokus von 
Tinnitus und seinen begleitenden negativen  
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behandelbare Ursachen, welche Tinnitus 
auslösen können, zu identifizieren und zu 
behandeln, bevor der Tinnitus Masker zur 
Anwendung kommt.

•  Befolgen Sie stets die vom Hörgeräte- 
Akustiker oder Arzt empfohlene Tragezeit. 
Eine Missachtung der Verwendungsdauer 
und/oder die Überschreitung der maximalen 
Anwendungszeit kann Ihre Tinnitus-Symp-
tome und Ihren Hörverlust verschlimmern!

Hinweise nach dem Betrieb

Wartung und Reinigung
•  Lassen Sie sich bezüglich Wartung und tägli-

cher Reinigung Ihres Hörmoduls von Ihrem 
Hörgeräte-Akustiker oder Arzt beraten.

•  Einflüsse wie Schmutz, Wind, Kälte, Hitze, 
Feuchtigkeit, undichte Batterien, täglicher 
Gebrauch, Alterung des Moduls, usw. können  
sich negativ auf die Eigenschaften des Moduls  

Die Lautstärke Ihres T innitus Maskers  
darf Ihnen niemals unangenehm sein!

•  In Verbindung mit dem Tragen eines Tinnitus 
Maskers gibt es mitunter potenzielle Risiken 
zu beachten. Unter anderem kann es zu einer 
Verschlechterung der Tinnitus-Symptome 
und/oder des Hörverlustes kommen.

Wichtige Informationen zu Tinnitus
•  Der Tinnitus Masker generiert ein Rauschen, 

das Sie im Rahmen Ihrer Tinnitus-Therapie 
unterstützen soll und Ihnen vorübergehend 
Linderung verschaffen kann. Der Tinnitus 
Masker soll ausschließlich nach Anweisung 
Ihres Hörgeräte-Akustikers oder Arztes ver-
wendet werden, da nur befähigtes Fach-
personal mit der Diagnose und Behandlung 
von Tinnitus vertraut ist.

•  Vor der Verwendung eines Tinnitus Masker ist 
eine umfassende Untersuchung durch einen 
Spezialisten empfohlen. Der Zweck einer sol-
chen Untersuchung liegt darin, medizinisch 
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•  Nehmen Sie das Hörmodul ab, während 
Sie Parfüm, Creme, Haarspray oder andere  
Kosmetika auftragen.

•  Halten Sie Ihr Hörmodul trocken und sauber.
•  Versuchen Sie niemals, das Hörmodul mit 

einem Föhn oder in einem Mikrowellenherd 
zu trocknen.

•  Für besonders hygienische und schonende 
Reinigung empfehlen wir im Fachhandel 
erhältliche Spezialmit tel. Verwenden Sie 
jedoch keinesfalls Benzin oder ähnliche 
chemische Reinigungsmittel.

Wir bit ten Sie, diesen Anweisungen unbed-
ingt Folge zu leisten, da ansonsten leider kein  
Garantieanspruch besteht bzw. keine Garantie- 
Reparatur durchgeführt werden kann!

Entsorgung der Batterie
Leere Batterien müssen im Sinne des Um-
weltschutzes speziell entsorgt werden. Führen 
Sie diese Gegenstände daher unbedingt einer 

auswirken.Um die Wahrscheinlichkeit einer 
Fehlfunktion des Moduls zu minimieren,  
muss das Modul regelmäßig gereinigt und 
gewartet werden.

•  Verschmutzungen, Körperschweiß und Feuch- 
tigkeit sollten täglich von Ihrem Hörmodul 
entfernt werden (mit einem weichen, trock-
enen Tuch abwischen).

•  Des Weiteren ist es notwendig, dass Sie  
bei Nicht-Verwendung nach der täglichen 
Reinigung die Batterie herausnehmen und 
es mit offenem Batteriefach lagern, damit 
die im Modul vorhandene Feuchtigkeit ver-
dunsten kann.

•  Hörer und Ohrpassstück müssen regelmäßig 
gereinigt werden. Verwenden Sie zur Reini-
gung keinesfalls Wasser sondern aus-
schließlich ein weiches, trockenes Tuch.

•  Legen Sie das Hörmodul beim Duschen oder 
bei der Kopfwäsche, in der Sauna oder im 
Dampfbad unbedingt vorher ab.
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Unsachgemäßer Gebrauch des Hörmoduls  
und der Batterie kann Ihre Gesundheit 

gefährden. Bitte lesen Sie die folgenden Punkte  
mit großer Sorgfalt.

•  Halten Sie andere Personen von dem abge-
legten Hörmodul pan und seinen Komponenten 
fern! Es besteht das Risiko des Verschluckens 
von Kleinteilen.

•  Justieren Sie die Lautstärke nach den indivi- 
duellen Bedürfnissen und nach Unterweisung  
durch den Hörgeräte-Akustiker oder Arzt.

•  pan ist in der Lage, Signale mit hoher Laut-
stärke abzugeben. Um einer möglichen 
Hörschädigung vorzubeugen, muss die 
Anpassung dieses Hörmoduls unbedingt 
von einem Hörgeräte-Akustiker oder Arzt 
durchgeführt werden.

•  Ein Verschlucken der Batterie gefährdet Ihre 
Gesundheit und kann schwere Verletzungen 
bis hin zum Tod zur Folge haben! Wechseln 
Sie niemals die Batterien des Hörmoduls 

Sonderentsorgung zu. Ihr Hörgeräte-Akustiker 
oder Arzt wird Ihnen dabei gerne behilflich sein.

Entsorgung des Hörmoduls
Ihr Hörmodul gehört zu jenen Produkten mod-
erner Technik, die im Sinne des Umweltschutz-
es speziell entsorgt werden müssen. Führen 
Sie diese Gegenstände daher unbedingt einer 
Sonderentsorgung zu. Ihr Hörgeräte-Akustiker 
oder Arzt wird Ihnen dabei gerne behilflich sein.

Wichtige Informationen
Die Grundeinstellung des Hörmoduls 
wird von autorisierten Fachkräften an-

hand des vorliegenden Hörverlustes vorgenom-
men. Der Träger wird darauf aufmerksam 
gemacht, nur die für ihn vorgesehenen, leicht 
zugänglichen Bedienelemente nach Anleitung 
zu benutzen.
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•  Setzen Sie Ihr Hörmodul niemals extremer 
Sonneneinstrahlung (etwa hinter der Wind-
schutzscheibe des Autos), starker Hitze 
(nicht auf Heizkörper legen) oder starker 
Kälte (über Nacht im kalten Auto) aus, und 
vermeiden Sie den Kontakt mit Chemikalien 
oder scharfen Waschmitteln.

•  Das Eindringen von Flüssigkeiten in das Modul  
kann zu Funktionsstörungen und in Folge zu 
Gesundheitsstörungen führen. 

•  Sie sollten sich immer bewusst sein, dass Hör-
module nicht mehr richtig funktionieren, wenn 
z.B. die Batterieleistung zu Ende geht. Eine 
Gefährdung besteht dann besonders, wenn Sie 
sich im Straßenverkehr bewegen oder ander-
weitig auf Warngeräusche angewiesen sind.

•  Körperschweiß und Feuchtigkeit müssen 
täglich von Ihrem Hörmodul entfernt werden. 

•  Legen Sie beim Duschen oder bei der Kopf- 
wäsche, in der Sauna oder im Dampfbad Ihr 
Hörmodul unbedingt vorher ab.

im Beisein von Kindern und geistig beein-
trächtigten Personen. Suchen Sie im Falle, 
dass eine Batterie verschluckt wurde, un-
verzüglich einen Arzt auf.

•  Bei unsachgemäßer Handhabung und Ver-
wendung von falschen Batterien bzw. Nicht-
Hörmodulbatterien kann es zum Auslaufen 
der Batterie und somit zur Gefährdung Ihrer 
Gesundheit kommen! Verwenden Sie immer  
Hörmodulbatterien der Größe 312 und 
tauschen Sie diese regelmäßig.

•  Durch unsachgemäße Behandlung des Hör-
moduls besteht die Möglichkeit, dass sich 
kleinste Bauteile von dem Hörmodul lösen 
können. Vermeiden Sie das Verschlucken 
kleiner lösbarer Teile, da dies Ihre Gesund-
heit gefährdet und schwerwiegende Folgen 
haben kann!
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•  Im Bereich von Stör feldern mit elektro- 
magnetischen Inter ferenzen wie Sende- 
anlagen kann es vorkommen, dass die Hör-
qualität Ihres Hörmoduls beeinträchtigt wird.

•  Bei speziellen diagnostischen Untersuchungen  
wie z.B. MR, Röntgen, Strahlentherapie, etc. 
muss das Hörmodul unbedingt abgenommen 
werden.

•  Aus Sicherheitsgründen (Gefahr durch Ver-
schlucken und Ersticken) dürfen Kinder oder 
Personen mit geistigen Beeinträchtigungen 
das Hörmodul nur unter Aufsicht tragen.

Verwenden Sie Ihr Hörmodul nicht an 
Orten, an denen elektronische Hilfsmittel  

verboten sind.

Verbinden Sie nur Geräte, die den ein-
schlägigen internationalen Sicherheits-

normen entsprechen.

•  Durch falsche Anwendung und falsche 
Größen der Trageoptionen kann es zu Haut- 
irritationen, Druckstellen und Schmerzen  
kommen. Suchen Sie in diesem Fall Ihren 
Hörgeräte-Akustiker oder Arzt auf.

•  Für besonders hygienische und hautschonende  
Reinigung empfehlen wir im Fachhandel er-
hältliche Spezialmittel. Verwenden Sie jedoch 
keinesfalls Benzin oder ähnliche chemische 
Reinigungsmittel.

•  Ein defektes Hörmodul muss von einem  
Fachmann repariert werden. Versuchen Sie 
nicht, das Modul selbst zu öffnen. Unsach-
gemäße Behandlung führt zum Erlöschen der 
Garantie. 

•  Wenn Ihr Hörmodul defekt ist, suchen Sie 
Ihren Hörgeräte-Akustiker oder Arzt auf. 
Regelmäßige War tung und Überprüfung 
können Reparaturen verhindern. Defekte 
Module müssen sofort repariert werden und 
dürfen nicht weiterverwendet werden. 
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Garantie & Reparaturen
BHM übernimmt für Material- und Herstellungs-
fehler des Hörmoduls Garantieleistungen, die 
in den Garantiebedingungen vorgesehen sind. 
In seinem Servicekonzept bürgt BHM durch die 
Verwendung von BHM-Originalteilen oder Hörmo-
dulen für eine gesicherte Funktion. Die Garantie- 
zeit des Hörmoduls beträgt 1 Jahr; die Gewähr-
leistung 2 Jahre. Ihr Hörmodul muss regelmäßig 
gewartet werden. Wenden Sie sich hierzu an Ihren 
Hörgeräte-Akustiker oder Arzt. 

Sollte Ihr BHM-Hörmodul nicht funktionieren, 
muss es von einem qualifizierten Servicetech-
niker repariert werden. Versuchen Sie nicht, das 
Gehäuse des Hörmoduls zu öffnen, da dadurch die 
Garantie für das Hörmodul erlischt. Die Garantie 
deckt keine Defekte oder Schäden ab, die durch 
den Einsatz des Hörmoduls mit Zubehör, welches 
nicht von BHM stammt, entstehen.

•  Im Falle einer Fehlfunktion oder Defektes 
von pan kontaktieren Sie unverzüglich Ihren 
Hörgeräte-Akustiker oder Arzt. Versuchen Sie 
nicht, das Hörmodul selbst zu öffnen bzw. 
zu reparieren. Unsachgemäße Behandlung 
führt zum Erlöschen der Garantie und der 
Gewährleistung. Regelmäßige Wartung und 
Überprüfung bei Ihrem Hörgeräte-Akustiker 
oder Arzt kann Reparaturen verhindern. 
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PROBLEM MÖGLICHE URSACHEN MÖGLICHE LÖSUNGEN
Hörmodul 
funktioniert nicht

• Hörmodul nicht eingeschaltet 

• Leere oder schwache Batterie
• Batteriefach schließt nicht
• Verstopftes Ohrpassstück
• Verstopfter Cerumenfilter

• Schalten Sie das Hörmodul ein 
 (Batteriefach schließen)
• Ersetzen Sie die Batterie durch eine Neue
• Setzen Sie die Batterie richtig herum ein
• Reinigung des Ohrpassstückes
• Austauschen des Cerumenfilters

Hörmodul ist 
zu leise

• Ohrpassstück sitzt zu locker 

• Verstopftes Ohrpassstück
• Hörverlust hat sich verändert
• Zu viel Cerumen (Ohrenschmalz) 
 im Gehörgang
• Lautstärke ist zu gering eingestellt
• Verstopfter Cerumenfilter

• Nehmen Sie das Ohrpassstück heraus  
 und setzen Sie es neu ein
• Reinigung des Ohrpassstückes
• Fragen Sie Ihren Hörgeräte-Akustiker oder Arzt
• Fragen Sie Ihren Hörgeräte-Akustiker oder Arzt

• Fragen Sie Ihren Hörgeräte-Akustiker oder Arzt
• Austauschen des Cerumenfilters
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PROBLEM MÖGLICHE URSACHEN MÖGLICHE LÖSUNGEN
Hörmodul pfeift • Ohrpassstück sitzt zu locker

• Kuppel-Ohrpassstück sitzt nicht korrekt

• Die Einstellungen sind nicht optimal
• Kuppel-Ohrpassstück ist verschlissen  
 oder defekt

• Nehmen Sie das Ohrpassstück heraus
 und setzen Sie es neu ein
• Setzen Sie das Kuppel-Ohrpassstück 
 erneut ein
• Fragen Sie Ihren Hörgeräte-Akustiker oder Arzt
• Fragen Sie Ihren Hörgeräte-Akustiker oder Arzt

Klang ist verzerrt • Schwache Batterie
• Schlecht sitzendes Ohrpassstück
• Das Hörmodul ist beschädigt
• Die Einstellungen sind nicht optimal
• Lautstärke ist zu gering eingestellt

• Ersetzen Sie die Batterie durch eine Neue
• Fragen Sie Ihren Hörgeräte-Akustiker oder Arzt
• Fragen Sie Ihren Hörgeräte-Akustiker oder Arzt
• Fragen Sie Ihren Hörgeräte-Akustiker oder Arzt
• Fragen Sie Ihren Hörgeräte-Akustiker oder Arzt

Bei allen anderen Problemen wenden Sie sich bitte direkt an Ihren Hörgeräte-Akustiker oder Arzt. 
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Contents of packaging

q	 pan eco

q	 pan duo

q	 pan Ti

q	 pan CROS

q	 pan BiCROS

q✘  Installation template

q✘  Adapter ring

q✘  BHM pin setting tool

q✘  Socket cover (3x)

Symbols

Manufacturer

CE marking

Do not dispose of in household waste

Please read Instruction for Use

Warning

-20°C

+60°C Temperature during transport and  
storage

10%

95%

Humidity during transport and storage

Key
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Congratulations on acquiring your digital hearing 
module pan – a quality product from BHM. The 
digital hearing module for spectacle wearers is 
manufactured in Austria in line with the latest 
audiological findings and technical innovations 
and meets the requirements of 93/42/EEC.

pan is at tached to glasses and worn with 
glasses.

By complying with the points listed in this In-
struction for Use, pan is sure to be a reliable 
partner for many years to come.
The first few days of using a new hearing mod-
ule will focus primarily on familiarising yourself 
with the module and becoming accustomed to 
the new sound impressions. 

The amplification and functions of your hearing 
module have been tailored to your individual 
requirements by your hearing care professional.

How long it takes to become accustomed to 
the module may vary from person to person.
Success of ten depends on a willingness to 
engage with the new sound impressions.
It is therefore advisable to try wearing your 
new hearing module regularly, even if it may 
feel a lit tle strange to begin with. 
Your hearing care professional will also in-
struct and inform you as regards first-time 
use, how to wear it properly and regular main-
tenance measures by pan.

You may of course contact your hearing care 
professional to discuss any questions or is-
sues concerning your hearing or use of the 
hearing module.

Various individual settings, such as the sound-
ing of warning tones or their volume is the  
responsibility of your hearing care professional.  
Please fit these settings together.



29

In
st

ru
ct

io
n 

fo
r 

Us
e

Warning note for the hearing care professional: 
This hearing module can generate an output 
sound pressure level of 132 dBSPL. Particular 
care must be taken when adjusting the module  
as there is a risk of damage to the user’s  
residual hearing.

For additional, current information, please visit 
www.bhm-tech.at

Intended Use: The hearing module pan has 
been designed to compensate hearing loss 
by processing sound and transmitting it to the 
ear drum.

User group(s): The hearing module is suitable 
for people of any age with hearing loss.

Indications: For compensation of hearing loss 
as well as for masking of tinnitus with pan Ti.

Contraindications: Do not use in case of  
irritated and injured skin or pressure marks. 
Warning! Potential side effects: Possible pres-
sure points or irritation of the skin.
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Before use
Please read this Instruction for Use 
carefully before using your module. If 

you will not be wearing the hearing module 
yourself, please take note of the following  
information as relates to the person who will.

Please check that the functions and make sure 
that it is in proper condition. It must in no way 
be used if there is any suspicion that it does 
not work flawlessly or is damaged, especially 
the battery compartment.
Do not expose the hearing module to any  
excessive mechanical burdens. If it should fall 
on the floor or is otherwise damaged, please 
send it to your hearing care professional to be 
checked and repaired.
Never give the hearing module to others and/
or prevent unauthorised use.



31

In
st

ru
ct

io
n 

fo
r 

Us
e

Components and batteries can be dangerous, cause severe injury and even be fatal if 
swallowed or handled in an improper manner.

Technical data

EN 60118-0 Ear simulator EN 60118-7 / 2 cm³ coupler

High Power 
Receiver

Normal Power 
Receiver

High Power 
Receiver

Normal Power 
Receiver

Operating voltage 1,30 V 1,30 V

Output sound pressure level 
(90 dBSPL input)

Max. 
1600 Hz/HFA

130 dBSPL
123 dBSPL

127 dBSPL
119 dBSPL

118 dBSPL
114 dBSPL

115 dBSPL
111 dBSPL

Gain
Max. 

1600 Hz/HFA
64 dB
56 dB

59 dB
51 dB

54 dB
49 dB

48 dB
43 dB

Frequency Range 100 Hz – 10000 Hz 100 Hz – 7500 Hz 100 Hz – 10000 Hz 100 Hz – 7500 Hz

Battery size 312 312

Average battery life span (zinc air) 160 h 160 h
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 Program selection button

 Battery compartment

3 Programming connector

 Receiver tube

 External receiver

6 Earpiece

7 Microphones

The hearing module pan

Symbolic image 1









6

37
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If parts of the hearing module come loose 
and get stuck in the ear canal, contact 

your hearing care professional immediately!

Battery compartment
Before using, open the battery compartment  
 and make sure that you do not use a low 
battery (Symbolic image 2).

Inserting or changing the battery
When inserting a battery, please make sure that 
the + -pole is on the same side as the + -sign 

Getting started
Your hearing care professional will provide 
you with comprehensive instruction on how to 
handle your pan and accessories.
In order to guarantee the safety and function-
ality of the hearing module, only accessories 
from BHM must be used.

The external receiver
The receiver  and earpiece 6 selected to 
suit your requirements will be mounted on the 
pan by your professional hearing care pro-
fessional. Your hearing care professional will 
instruct you fully on the handling, maintenance 
and daily care of your hearing module, external 
receiver and earpiece. 
In the case of discomfor t or skin irritation 
when wearing, please contact your hearing 
care professional directly. 

open

+

Symbolic image 2
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Applying the external receiver
Put on your spectacles , take hold of the  
receiver tube  at the bend and press the ear-
piece into the auditory canal (Symbolic image 
3). The earpiece should be inserted into the ear 
until the receiver tube lies against it. Once the 
earpiece is correctly placed, the receiver tube 
should not be protruding from the ear when 
observed in the mirror. 

Never try to change the shape of the 
tube system yourself.

in the battery compartment. When replacing 
a battery, please ensure that you remove the 
old battery first before inserting the new one.
Only use zinc air batteries in size 312. Remove 
the adhesive strip from the positive terminal. 
Then wait the amount of time stipulated by the 
manufacturer before inserting the battery into 
the hearing module.
Please note that a weak battery may impair 
the transmission characteristics of your hear-
ing module.

pan does not have an ON/OFF switch. The module  
switches on when the battery compartment 
is closed and switches off when it is opened.  
After your day's use and/or when the module is 
not being used, we recommend storing it with 
the battery compartment open in a safe place 
out of reach of children. Opening the battery  
compartment also enables you to dry any  
moisture that has accumulated.

Symbolic image 3
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module will then switch off automatically. We 
therefore recommend always keeping a new 
battery readily available. All functions are au-
tomatically restored once a new battery has 
been inserted.

Swallowing a battery is harmful to health 
and may cause severe damage or even 

death! Never change the bat teries in the  
presence of infants, toddlers, children or  
mentally impaired persons. The insertion or 
replacement of the battery may only be carried 
out af ter instruction by the hearing care  
professional. Never store batteries alongside, 
for example, medicines! If you have swallowed 
a bat tery, please seek medical at tention  
immediately. Always store bat teries out of 
reach of children! Pay attention to an intact 
battery compartment!

Removing the external receiver
Take the receiver tube in your thumb and 
forefinger and withdraw it carefully from the 
auditory canal (Symbolic image 4). Please con-
tact your hearing care professional if you have 
difficulty removing it.

Battery warning tone
Your hearing module will alert you when the 
battery voltage is low. A series of tones will re-
mind you of this situation, until you change the 
battery or it runs out completely. The hearing  

Symbolic image 4
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Programme selection button
I f your hearing care professional has pro-
grammed several programmes into it, you 
can select these using the programme  
selection button. You will hear one or more 
tones that signal which programme you have 
just selected (1 signal tone = programme 1;  
2 signal tones = programme 2; etc.).
The programmes can be chosen by tapping 
the programme selection but ton (Symbolic 
image 6).

Operation
Switch-on delay
When programming, your hearing care pro-
fessional can activate a switch-on delay. This  
allows you to apply external receiver comfortably  
in the ear without any experiencing disturbing 
whistling caused by acoustic feedback. After 
closing the battery compartment, the hearing 
module will switch on after the programmed 
time.

Switching on/off
•   If the battery compartment  is fully closed, 

the hearing module will be switched on and 
programme 1 is activated.

•   By opening the battery compartment , you 
will switch off the hearing module. The easiest  
way to do so is by opening the compartment 
with your fingernail (Symbolic image 5).

Switch on

Switch off

+

Symbolic image 5
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• Music and movie
•  Background noises
•  Wind noises 
The parameters are always configured accord-
ing to this categorisation such that an optimal 
level of hearing comfort and optimal speech 
comprehension are attained.

Making calls 
I f your hearing module has been adjusted 
with a normal power receiver and an open 
tulip or dome earpiece, you can make calls 
quite normally by holding the telephone  
receiver to your auricle. If your hearing module  
has been adapted with a high power receiver  
w i th  earp iece or  ind iv idua l  o top las t y,  
it may be necessary to find an optimum position  
of the telephone.

The following tips should help you: Put the 
telephone receiver to your ear in the usual 

By switching off and on again, you will return 
by default to programme 1.

For a better overview, please complete the 
following table (page 38).

Sound Dynamix (BHM Automatic  )
In „Automatic“ mode, the signal received by 
the microphone is analysed and categorised 
into different hearing situations. These are:
•  Quiet environments
•  Speech in quiet environments
•  Speech in background noise

Symbolic image 6
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e Programme Confirmation signal Description of hearing situation

1 1 beep

2 2 beeps

3 3 beeps

4 4 beeps
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Adjustment & 
programming
(For hearing care professional only)

pan is available as a monaural hea-
ring module. For binaural support, 

two monaural modules are used. The decision  
regarding which module should be worn on the 
left-hand or right-hand side is made by the 
hearing care professional during the fitting.

Before programming 
Before programming, please remove the 
socket cover (Symbolic image 8).
Use a pair of tweezers to remove the socket 
cover. Under the cover, the programming 
socket to which the programming cable can 
be connected becomes visible (Symbolic 
image 9).

way. Slide the telephone receiver near the 
microphone, but not directly on it (Symbolic 
image 7).

If any acoustic feedback occurs, it may take 
a moment for the digital feedback suppresser  
to adapt. The acoustic feedback is also  
reduced when the distance between the  
telephone and the ear is somewhat bigger. 
According to your requirements, your hearing 
care professional can also set up a special 
telephone programme.

Symbolic image 7
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Fitting software
In order to guarantee flawless function, please 
only use the BHM software released for this 
product. If you have any doubts or queries, 
please contact your supplier or BHM.
 
After programming
Remove the programming cable and replace 
the cover as follows:
•  Grasp the socket cover using a pair of tweezers 

and place it back on the programming socket.
•  Carefully press the cover back into the pro-

gramming socket. Ensure that the cover is 
firmly seated on the programming socket 
(Symbolic image 10).

Insert the programming cable plug into the 
programming socket. Please make sure that 
the red marking on the programming cable is 
on the same side as the red marking on the 
programming socket. Otherwise, you will 
have no connection i.e. may destroy the 
programming socket! Only use the approved 
programming interface Hi-PRO.

 

Symbolic image 9

Symbolic image 8

Symbolic image 10
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to offer the appropriate follow-up care. It is im-
portant to follow your hearing care professionals  
advice and directions regarding such care.

Warnings related to tinnitus
•  The Tinnitus Masker is a sound generator. 

It provides a means of sound enrichment 
therapy that can be used as part of a per-
sonalized tinnitus management program to 
provide temporary relief from tinnitus. 

•  The underlying principle of sound enrichment  
is to provide supplementary noise stimulation  
which can help defocus your attention from 
your tinnitus and avoid negative reactions. 
Sound enrichment, coupled with instructional  
counselling, is an established approach to 
managing tinnitus. 

•  Should you develop any side effects while using  
the Tinnitus Masker, such as headaches, 
nausea, dizziness or heart palpitations or  
experience a decrease in auditory function such 
as decreased loudness tolerance, worsening  

Tinnitus Masker
(pan Ti only)
The Tinnitus Masker is a tool intended to 
generate noise to provide temporary relief for 
patients suffering from tinnitus as part of a 
tinnitus management program. The generated 
noise can be used as simple noise or be added 
to an input signal. 
The Tinnitus Masker is targeted to hearing care 
professionals who are familiar with the evalua-
tion and treatment of tinnitus and hearing loss. 

Guidelines for users of the Tinnitus Masker
These instructions contain information about 
the Tinnitus Masker, which may have been 
enabled in your pan Ti hearing module by your 
hearing care professional.
The Tinnitus Masker is a tinnitus management 
tool intended to generate noise of sufficient in-
tensity and bandwidth to help manage tinnitus. 
Your hearing care professional will also be able 
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of tinnitus, or speech not as clear, you should 
discontinue use of the module and seek a  
consultation with a medical, audiology, or 
other hearing care professional.

•  The volume of the Tinnitus Masker can be 
set to a level that could lead to permanent 
hearing damage when used for a prolonged 
period of time. Should the Tinnitus Masker be 
set to such a level in your hearing aid, your 
hearing care professional will advise you of 
the maximum amount of time per day you 
should use the Tinnitus Masker. The Tinnitus 
Masker should never be used at uncomfort-
able levels.

•  There are some potential concerns associated  
with the use of any sound generated by a  
tinnitus management module. Among them 
are the potential for worsening of tinnitus and/
or a possible change in hearing thresholds.

Important information related to tinnitus
•  The Tinnitus Masker generates sounds 

that are used as part of your personalized 
temporary tinnitus management program to 
provide relief from tinnitus. It should always 
be used as prescribed by a hearing care pro-
fessional who is familiar with the diagnosis 
and treatment of tinnitus. 

•  Good health practice requires that a person 
reporting tinnitus have a medical evaluation 
by a licensed ear physician before using a 
sound generator. The purpose of such an  
evaluation is to ensure that medically treatable 
conditions, which may be causing tinnitus,  
are identified and treated prior to using a 
sound generator. 

•  Always follow the instructions of your hear-
ing care professional regarding the wearing 
time per day. Do not exceed the maximal 
wearing time per day. Prolonged use may 
lead to worsening of your tinnitus or of your 
hearing loss.
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•  The receiver and earpiece must be cleaned 
regularly. Under no circumstances use water 
to clean it, but only a soft, dry cloth.

•  Please take off your hearing module before 
showering, washing your hair, stepping into 
a sauna or steam room.

•  Remove the hearing module whilst applying 
perfume, creams, hairspray or other cosmetics.

• Keep your hearing module dry and clean.
•  Never try to dry the hearing module with a 

hair-dryer or in a microwave oven.
•  For par ticularly hygienic and protective 

cleaning, we recommend special products 
available from specialist stores. Under no 
circumstances use petrol or similar chemical 
cleaning products.

We kindly request that you follow these in-
structions at all times, as otherwise there can 
be no guarantee claim and no warranty repairs 
can be carried out!

After use
Maintenance and cleaning

•  Please be advised by your hearing care pro-
fessional as regards the maintenance and 
daily cleaning of your hearing module.

•  Influences such as dir t, wind, cold, heat, 
moisture, leaky batteries, daily use, ageing  
module, etc. may have negative effects on the 
properties of the module. In order to minimise  
the likelihood of a malfunction, the module 
must be cleaned and maintained regularly.

•  Pollution, sweat and moisture should be  
removed from your hearing module daily 
(wiped with a soft, dry cloth).

•  If not using, it is also necessary to remove the 
battery every evening after its daily clean.  
When not in use, please store it with the 
battery compartment open in order for any 
moisture present in the module to evaporate.
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Important information
The basic set tings of your hearing 
module are put in place by authorised 

experts according to the particular hearing 
loss at hand. The user must therefore only use 
the easily accessible operator elements in-
tended for him or her, as per instructions.

Improper use of your hearing module and 
battery may endanger your health. Please 

read the following points with great care.

•  Keep other people away from your pan  
hearing module and its components, when it 
is not in use! There is the risk of swallowing 
small parts!

•  Adjust the volume according to individual 
requirements and upon instruction by your 
hearing care professional.

Disposing of batteries
Empty batteries must be disposed of respon-
sibly within the meaning of environmental 
protection. As such, please take these items 
to a special disposal site. Your hearing care 
professional will be happy to help you in this.

Disposing of the hearing module
Your hearing module is a modern technology 
product that must be disposed of responsibly 
within the meaning of environmental protection.
As such, please take these items to a special 
disposal site. Your hearing care professional 
will be happy to help you.
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•  Improper handling of the hearing module may 
loosen its smallest components. Please do 
not swallow small detachable components, 
this may harm your health and can have seri-
ous consequences!

•  Never expose your hearing module to extreme  
solar irradiation (for example on your car 
windshield), extreme heat (do not place on 
heating modules) or extreme cold (overnight 
in a cold car) and avoid contact with chemicals  
or harsh detergents.

•  The penetration of liquids into the module 
can lead to malfunctions and consequently 
to health problems. 

•   Please always be aware that hearing modules  
will no longer function properly if, for example,  
battery power is running out. This poses 
a particular danger in traffic or when you 
are in any other way dependent on warning 
signals.

•  pan is able to emit signals at a high volume. 
In order to prevent possible hearing damage, 
the hearing module must be adapted by a 
qualified hearing care professional.

•  Swallowing batteries puts your health at 
risk and can cause serious injury and even 
death! Never change the batteries of the 
hearing module in the presence of children 
and mentally impaired persons. The insertion  
or replacement of the battery may only be 
carried out after instruction by the hearing  
care professional. Please seek immediate 
medical attention in the event of swallowing  
a battery.

•  Incorrect handling and use of incorrect  
batteries may cause the battery to leak 
and endanger your health! Always use size 
312 hearing aid batteries and replace them  
regularly.
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•  The hearing module must be removed before 
undergoing any special diagnostic tests such 
as MR scans, x-rays, radiotherapy, etc.

•  For safety reasons (risk of swallowing and 
suffocation), children or people with a mental  
impairment may only wear the hearing module  
under supervision.

Do not use your hearing aid in places 
where electronic aids are prohibited.

Only connect devices that comply with the 
relevant international safety standards.

•  In the case of a malfunction or defect in your 
pan module, please contact your hearing 
care professional immediately. Do not try to 
open or repair the hearing module yourself.  
Improper handling will result in the guarantee 
and warranty becoming void. Regular main-
tenance and checking with your hearing care 
professional can prevent repairs.

•  Sweat and moisture should be removed from 
your hearing module on a daily basis (wipe 
with a dry cloth). Please remove your hearing 
module before showering, washing your hair, 
stepping into a sauna or steam bath.

•  For a particularly deep clean or a mild clean 
that is gentle on the skin, we recommend 
special products available from specialist 
stores. Under no circumstances use petrol 
or similar chemical cleaning products.

•  A faulty hearing module must be repaired by 
a specialist. Do not try to open the module 
yourself. Improper handling will result in the 
guarantee becoming void.

•  If your hearing module is defective, please  
consult your hearing care professional.  
Regular maintenance and checking can  
prevent repairs from becoming necessary.

•  In the case of interference fields with electro- 
magnetic interference such as transmitters, 
the hearing quality of your hearing module 
may be impaired.
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Guarantee & repairs
BHM guarantees for material and manufactur- 
ing defects in the hearing module as stated in 
the guarantee conditions. In its service con-
cept, BHM guarantees safe function through 
the use of BHM original components or hear- 
ing modules. There is a one-year guarantee 
period for the hearing module; the warranty is 
two years. Your hearing module requires regular  
maintenance. Contact your hearing care pro-
fessional for this.

If your BHM hearing module does not work, it 
must be repaired by a qualified service tech-
nician. Do not try to open the hearing module 
casing, as this will void the guarantee and 
warranty for the hearing module. The guaran-
tee does not cover any defect or damage to 
your hearing module resulting from the use of 
wearing options that do not come from BHM.
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PROBLEM POSSIBLE CAUSES POSSIBLE SOLUTIONS
Hearing module
doesn’t work

• Hearing module not switched on 

• Empty or weak battery
• Battery compartment doesn’t close
• Blocked earpiece
• Blocked cerumen filter

• Switch on hearing module  
 (close battery compartment)
• Replace battery with a new one
• Insert the battery correctly
• Clean the earpiece
• Replace the cerumen filter

Hearing module
is too quiet

• Earpiece has been placed too loosely
• Blocked earpiece
• Hearing loss has changed
• Too much cerumen (ear wax) in the  
 auditory canal
• Volume is set too low
• Blocked cerumen filter

• Remove the earpiece and reinsert
• Clean the earpiece
• Consult your hearing care professional
• Consult your hearing care professional

• Consult your hearing care professional
• Replace the cerumen filter
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PROBLEM POSSIBLE CAUSES POSSIBLE SOLUTIONS
Hearing module
whistles

• Earpiece has been placed too loosely
• Dome earpiece is not correctly placed
• The settings are not  optimal
• Dome earpiece is worn or defective

• Remove the earpiece and reinsert it
• Reinsert the dome earpiece
• Consult your hearing care professional
• Consult your hearing care professional

Sound is
distorted

• Weak battery
• Earpiece not placed correctly
• The hearing module is damaged
• The settings are not  optimal
• Volume is too low

• Replace the battery with a new one
• Consult your hearing care professional
• Consult your hearing care professional
• Consult your hearing care professional
• Consult your hearing care professional

For all other problems, please contact your hearing care professional directly.
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Änderungen des Inhaltes im Sinne einer technischen Verbesserung vorbehalten.
Content may be changed without notice in order to improve product performance.

-20°C

+60°C

10%

95%

BHM-Tech Produktionsgesellschaft mbH
Grafenschachen 242
7423 Grafenschachen, Austria
www.bhm-tech.at

erfüllt die Anforderungen nach 
93/42 EWG I EN ISO 60601-1 I EN ISO 10993 I EN ISO 14971
Qualitätsmanagementsystem nach DIN EN ISO 13485:2016

meets the requirements of 
93/42 EEC I EN ISO 60601-1 I EN ISO 10993 I EN ISO 14971
Quality management system according to DIN EN ISO 13485:2016

100 % 
AUSTRIA


